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Im Internationalen Jahr der Biologischen Vielfalt stehen auch die gefährdeten Nutztierrassen im 
Focus der Öffentlichkeit. In Deutschland sind 103 Nutztierrassen gefährdet. Auf der Roten Liste der 
Gesellschaft zur Erhaltung alter und gefährdete Haustierrassen e.V. (GEH) finden sich von der 
Biene bis zum Schleswiger Kaltblut Nutztiere, die an die regionalen Besonderheiten bestens 
angepasst sind und über Jahrhunderte hinweg die Lebensgrundlage der Bevölkerung sicherten.  
 
Im Bereich „Natur auf der Spur“ des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz können Besucherinnen und Besucher am Stand der GEH im Heinz-Lang-
Park als auch an der St. Michaelskirche in Stadtallendorf 10 gefährdete Nutztierrassen besichtigen.  
Ostfriesische Möwen und Deutsche Lachshühner verkörpern das klassische Zweinutzungshuhn, 
Rotes Höhenvieh und Hinterwälder Rind bewährten sich als Dreinutzungsrind in der Zug- und 
Transportarbeit, sowie in der Milch- und Fleischproduktion. 
Spezialisierte Hochleistungsrassen verdrängen heute die alten bodenständigen Rassen. Alle zwei 
Wochen stirbt weltweit eine Nutztierrasse aus – ein Verlust, bei dem wertvolles Genmaterial für 
immer verloren geht. 
 
In Stadtallendorf dabei ist auch die „Gefährdete Nutztierrasse des Jahres 2010“ - das Meißner 
Widderkaninchen. Die vor über 100 Jahren ursprünglich für die Pelzproduktion gezüchteten Tiere 
kommen in den Farbschlägen schwarz, havanna, gelb, blau und graubraun vor und begeistern Groß 
und Klein. Der aktive Zuchtbestand beim Meißner Widderkaninchen liegt bei 550 Tieren, verteilt auf 120 
Zuchten. 
 
Am Stand der GEH im Heinz-Lang-Park informieren wir auch zu den anderen gefährdeten Nutztierrassen 
und stehen für Fragen jederzeit zur Verfügung. 
 
Über einen Besuch freut sich das Team der GEH. 
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• www.g-e-h.de  
• GEH-Geschäftsstelle, Postfach 1218, 37213 Witzenhausen, Tel: 05542-1864, 

email:  info@g-e-h.de 
• Ansprechpartnerin: Antje Feldmann (Mobil: 0171-2351594) 
• www.hessentag2010.de 
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